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Eecher EE, ` Wees ET OG kodan ATbreohtsTt oa A 
Bene CesundhestskamienmiXrakeu, ve e Kleectreeg e, Kke, 

Eege Dee 105-2). a Vean tte br Ee A ue ee Ee, Wv, EE 
Einkkcnto: Creäitanstalt = Bankverein, Arakau, Adolf Hitler Platz 
Bike schustergasse.  Postscheckkor#o: Warschau 73... Drahtanschr IT 
kreesen Kenner, KrakaWw, Bezasspreis 24, 3-.-- monatlieh, 


Alle Postanstalten nehmen Bertellungen an. Die Zeitschrift er- 
Fhbeint.wöchentlich, 


Bendungen betr. Anzeigen, insbesondere Xennzififeranzeigen usw. 
stets an den Verlag Gesundheitskammer Krakau, Albrechtstrasse lla. 


E 
wë nv an e nn E e e e unge ne vn EE, e E nn 


schriftsätze für den Textteil an dis Schriftleitung von "Gesund- 
heit und Leben" Krakau, Aibrechtetrasse lla cder an die Di- 
striktsgesundheitskammer Warschau, Koszykewa 37. Manuskripte kön- 
nen sowohl in deutscher wie auch in polnischer Sprache einge- 
sandt werden. Unaufgefnrdert eingesandte Manuskripte werden nur 


zurückgesandt, wenn Freiporto »eigefügs ist.» 
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cherunsskasse in Ostrowiec u. Lublin 
Bexanntmachung en uberi EE 
Stellen der Hauatkreis u.äreisärzte 


= Bekanntmachungen. 


aus "Festschrift zur Hurädsrtjakrteier Kneipes /1821 We 
Nachcruck nach jetzigen Gesichtspunkten. 


Je 


e S CH 1 E eh -- e a BT: m 
VUN Ran BE EE S Zt. Leltender 
Ke fi "~ te e e e CT A e eg pa fe el EN 
Badearzt des Staatsbaqaes Morszyn. 


Bisern esindydtiai Vererbungsgesetze. " B’IL s7 Dare 
ea e om. An bt, ad pe end Mrs une er IEN 
ber", heisst es in der Schrifü.- Wie sind die erer 
beiten, zu merstehsn in e, sich enert Dt Et eer Tepe me 
a Ieoereprinssen Serie NVerlchen"zan Ls ‚bensprinzip oder dom 


Lebenssubstanz Tr era ek d te KEE keimbil ung ` ON 
ee os‘, Fun "om; das Nerkwürdige, das Wunder des Gesetn 


Genan In derselben cynamischen Stärke, in welcher sich droo 
BR 2 ENEE 2 MÉ er dei; Erzeugung befindet, Uses 
trägt sie sich auf die Kinder. Es ist dies ein so wunderbarer k 
für die Gynämische Zeitzshlennatur der Lebensgesetze und Lebens- 
kräfte, dass man,eich neben Gem Toi einen, Überzeugendereeee 
noch denken kann. Eltern mıt einer schwachen Lebenskx aft, mit 
LISER e ege E, ee E er ren senramchesechnache Kinder. 

Im Nervensystem xonnen die Lebenskräfte als Sinreskräfte zur 
höchsten Entwicklugg in keen Zeitzanlengesetzen. lte 
kranken, entarteten Nerven, neurasthenische Eltern, use 
Mütter erzeugen fast immer wieder hervöse Kinder. Von allergröss 
tem Schaden Ist nier die Trunksucht, der. chronische Akaaf 
Dre Kınder Tomaten ier sehr häufig., Die, Zückthäusker Fr 
lische Schwachsinn, Geisteskrankhsiter, die Prostitution Sp 


zu 60 bis 7) Prozent von dem Alkohol exrgenenen Eltern her.- dë 
es sind viele Fälle bekannt, in denen Kinder, wenn sie im Alt: 
holrausch erzeugt wurden, Gef El Oe epileptisch wurden, 
ohne dass gerade die Eltern dem er ergsben waren, Warum ? 
Weil die Lebensgesetze substantia ?eitzahlengesetze sind, Eë 


Bee EE e d eh Reg Aor Kinder in ihren ir 
kungen hinausreichen.-- Wie will mar sich in der Medizin die 
erbung erklären, wenn man die Existenz von Lebenskräften mit 
eigenen Lebsnszesetsen Lens nex sung de Pens Annammer Tears Pe 
EE Ee sie ge ert Ee ener tt U et 

E d, Led ei BED. DB een eet EE 

SE, Si, ur RE ER Ee mr e ea EE E ihn ee Sa 
E H Een Seb, Kneipp, 


Das Vererkungsgesetz gılt auch für die Entwicklungskyantuef 
ten; denn in der Entwicklüng haben wir es mit der Ausbildung 


ech übermechanischer Organfunktionen zu tun. Sie können ZU 
mangelhaft ausgebildet werden, dann haben wir Krankheiten wie 
englische Per un ERIeE EE We Bade" e eine -€s Abs sterben 
dann haben wir Krankheiten wie Knochenerweichung /Osteomalacid! 
Muskelschwund /Atroprhie/, Untergang epithelialer Gewebe /cirın® 


dE dës 


Lähmungen uvew, Ir gen Geschwülsten haben wir es jedenfalls mit 
Brassungserscheitungen zu vun; Ihr erster Ursprung liegt in der 
beer e. ın welcher fast alle, Funktionen, ‚such däer Hefe 
Br Anpassung, Aurch die Vorgänge des WachstunsterFtolgen. 


EE zummer . 52 aur GE EE hee 
Beh ausnahmT os (danzch e PRGS A nDe T ME Ee 
eg res E enn e Kır -A,T ve, und Ee dungo EE CR 
ehe Krankheitsursachen oder Krankheitsstetfe entstehen. Wir naod 
rn, EE EE zZ iD a al N versenledcre Franzasa sure n 
Ben: cine dynanisch®e, die wir die Lebensursachs "der Krankheit 
pennen wollen; sic ist immaterieller, funktioneller Natur und 
Besteht stets in der Schwächung, mangelhafter Entwicklung oder 
wen isünzertigen. Absterben der übermechanlsehen Kebenskräfiee 
west die’2 2 i t »ursache, der EntstechungJder kene t wn daen 
Batz nöngrer dynamischer Lebensursprung geracezu mathematisch 
Ben, "denn, wis 2.01. ER echwtrisbebehrersckeimg: Zora 
Ber undra y on "am gë H "e realer uses desire 
Berirankheit in der ‚Zeit. und verkürzt die Tebenszeit, anene TERN 
Bauch die Vexerbung eine, so genaftige Rolle an @er Krenkz 
Be WE wie,ich gezelgss habe, dAzeiVieverbungssesenze, Here 
Eer e, Zeiwsesetze sinds Erst aurel) We e EIERE Een 
ege E materiellen Arankheitrstrsächen. Sie Si narsge Tk ari 
Burn  Krankhertsursachen, nicht primare, und, sindedTe Raumasz 
leed ee Krankheit." Ich ersuche den-Leser, ‚sich none 
klar über die Entstehung der Kraniiheit zu worden, denn ohne diese 
Kenntnis gewinnt er weder das Prinzip der Verhütung noch der Hei- 
lung der Krankheit, Ganz besonders ist es die innere dynamische 
Krankheitsursache, ohne welche niemale eine Krankheit entsteht, 
Belche uns erst das wahre Verständnis der Krankheit bringt. Durch’ 
Benistvcehenvsauch! diti molekularen Veränderungen: der Alien 
denen die pathologischen Veränderungen ihren Ursprung haben, 
Virchow konnte uns nicht sagen, wo die cellulären Veränderungen 
Ea krankheit. ihren Ursprung haben. Sie Liegen-genaunda, wo 
das Leben seinen Ursprung het. Die übermechanischen Eebens ra u 
haben die Fähigkeit, dic lebendige Substanz zu bilden; das haben 
"ir bei der Ernährung gesehen. Erkranken sie, tritt eine mole- 
kulärc veranderung« der lebenddsentiupstanz,eim, "weilche, am Nesen 
also eine Ernahrungsstörung derselben Tst ewes man Gel IL. rap am 
togic nerrit» P méi ee eat D e Geht ee AT nea eO 
„_esstörung derazeils eiiher, ZSehver stehen Fa 
KE, gen. optesch pn. einen Se hohen West auf e, rient ge’ Merter 


E tr eeben, welch tiefe ‚Wahrheit uns unser neuer Begriff d ee 
X L t I RE EE e E e E e rh Ee ee 
ermöglicht es uns erst, I Nas Warzen \NeSEnmede re Kane ze 
Een es zu erfassen, Ganz besonders lernen wir dadurch erst 
Bee verstehen. ‚Die-übermnachemäschem, Debut Gecke, Eet 
ver aren inneren tt eet des Lebens. Nar solanger sie 
me Sınd, „gauert die Zeit. des Lebens oder dier Lebenszeit Mee 
GE diese henenskrasse ruhzervmperschwechh so’entstechhedne 
Gau, Dieses äussert sich in ihrer Übermechanischen Gesctz- 
sit. Sie können nicht mehr genügend die Aussenwelt in ihren 


` 


1.00% 


mechanischen Gesetzen für die Zwscke des Daseins Deber 
IC 4% 


und nun bilder säch "rs a um Li cn a! Krancherteuns ee 

oder: krankneits™s t ost DE). Damit Det nach meiner Den 

festen Überzeugung das wahre Vasen Ger Erarkhsit zum erstenm] 

EE Ee TE sale” LE Otief, dt EE TE tele CC Bet ahron Leben 
CH 


gesetze tee RECH ke Et erdeelt ka 
EE Eeer, und dies da bisher niemand fand, so konnte 
auch bisher noch niemand sagen, worin das Wesen Aer Kram 
DE SICON ti 


Bitzt das Lebenr^als Heroachor, alo der parace l sicci 
der Gesetze Gar toten Halt auf ssinem Thron, So ist os SR 
Ge Heeres ER Stufen ih dieser" Rerasonaf t nsrao „eo 
durch Entwicklung oder im entwickelten poysiollogischo TEE 
E EE EE ars ie en Arad kranz. Führse Virchow die Krb 
auf dire Btöränge- där jebergyverzsänge in der Zelle Zurich 
führt das von dem hem ligen redon Lenlen wb Ort cenai Badearzt, 
Gem venstionbererg San. Rat Im Acns Curodd enS AO 
SER Üller STPS a 515 Rinne Lebensgasetz die Krankheit au 
die Störung der Lebens kr ä f teuna ihrer höheran Le Des 
sie «ts 2 eig zurück, Tom baten: wir .aber such einen) neu 
wissenschaftlichen Weg der induxtiven Erforschung der Kranaheät 
gefunden; 


Die Xrankheit ist Gas Gegenteil- Aer Gesundheit. Dass 
muss einen beständisen Kampf oam seine Gesundheit führen. Kand 


fallt uns Mensehtnıtdie Gusundt ita tere rt "dens Senos S Nur der 
verdiert Gesundheit, äer tärlich sie erobern mg 


E 5 së We e } éi | 
kennen auch den Grund: Weil im Leben höhere Gesetze herrscies 
in der lebiosen Natur, ‚sölehe der Teherrschung derselbenezs 
wird das Leblose der eigsertliche Toädfeind des Lebens, buchstäl- 


lich gesprochen, sobald es zur unmittelbaren schädlichen Wirkt 
auf die lebendige Substanz kommt; Zwei Ers Welten stehen 
Sich eben im Leben gegenähe: mt GE DEE are Gesetzlie 
ek das Lehen midl!seirer SE en Fesetzlichkeit der Beherrät 
der toten (das Wort aa Pottinn un Begerisatz, zu vhe B AE gebraudi 
In Wirklichkeit ist Zie ldblcSe-Nitur nicht tot, aber Zë 
Br Urne Gk EE ent, cin materielies Lebe n. Gas eigentlich 
"Leben" ist aber ein zeitlichesr Sinnesieben $. Welt in ihrer oi 
ee Tr seundelemehrose eier. Nie Ihrer ničarigeren mechani 
Gesetzlichkeit.: Sobald daher dos Leben irgendwo eine "Se 
Cine RZ EHE nn DEN as Net an ne cha nd oai 
Gescher en und erstarrt El Eer CL 


C. 


Ss oan kk h eis Be 


ce | Kay Se E re 
Glen RN ee teg E a Nee, Scheu gesehen, Dee wedisi 
vsr 20 Jahren dachte in den Grundfragen Ass Lebens und der 
heitme,.chandisc huälh. sie leugnete die Existenz 
lLebenskräften. hielt SE Annahme Bir eine "GC e da: "ei 


et ER EE m Er a 


EE Sr b TO none pes beren, Der eege Kee behauptet; 
dass im Leben dieselher mechanischen Grandgesetze herrschen ® 
Inder lep Locat Natur 


yo) fe 


eebe Dehre bante: sic. na3wWörlTiehlauch E DOE Ce 
ee, auf + Nun ist "der Uitterlptnkt jeder ’krarkheiislehre die 
Benkheitsursaäche.: Von ihr muss jede Torschung und Wesensbestin- 
mader. Krankheit ausgehen, Eine mechanistischs Lebenslehrem kan 
wer mur ma., te raire l. Le WKrankheitsursschen annehmen.. Nun 
maena Lese in’der Tab bei Gen Entstehung. der. oer beier e 
grosse, Rolle, denn ohne materielle Krankheitsursache kann eben- 
Bas keine Krankheit’ entstehen, -rdis Lineze Zeitarsachender 
Bankheit, oder. die innere Anlage oder Disposition zur Krankheit 
EE AE E süch’namnte+ el Kë rr genügt, zur Lranzheit nicht 
tee Get e. äussere .Krankhentsursaäche muss mită Nötwendiskeit noan 
Bene kommen;=ganz mesonders e 11 -dAlesessaüun dlesentstehung der 
Frweren;Intektionskrankheitern,"Die- meisten Menschen haken die 
Daag e zur:Syphil!js; solange, sie aber'mit diesem Gifte nicht 
Busammenkommen, "erkrankanusie nicht „- Die !Erforschung, und’ Abh ee 
Wer der materTiedlen Krankheitsursachen-ist-alsoreine,wesentiTreas 
Biet rer der Gesunderhaltung m Hier-hat in der -Tat die neehanıe 
stische Medizin Grosses geleistet, was in der Ääffentlichen Ge- 
Enndheitspflege seinen Ausdruck findet: 


aber das Vesent! rehste Inder EnS tenun Ker ‚Krankheit, 
E sinnererdynamischerZeitursäche, dieSchwächunsiientLebens- 
kräfte überschaute sie vollkommen; diese fiel gar nicht in 
ihren Gesichtskreis und in den Kreis ihrer Forschung, sie 
Bor sie Nitoe garnicht darnach.,- Dadureh.:kam sie,zu keinem 


Er inz’ip der persönlichen Gesundheitsnflege und Zu einer 


falschen Definition vom Wesen der Krankheit. Nicht als ob die Me- 
dizin die persönliche Gesundneitspfileger nieht] ehrte oder cz 
tete, Sie lehrte dieselbe ebenfalls an erster Stelle,- aber sie 
konnte sie nicht im Prinzip begründen. imsGegenge ml, oT am Sour 
dieselbe auf ihre mechanistische Lebenslehre aufbauen, und diese 
Lët auch bezüglich der Ernährung eine f al sche. Oo wurde 
tie eigentliche persönliche Gesundheitspflese der mechanistisch 
denkenden Medizin nur zu einem theoretischen Gebilde, zu einem 
Platsnischen Wunsch. Es gibt nur eine einzige Grundlage der 
PrsSönlichiuGesundheitspflegse»- d je Stärkung. der 
Lebenskraft in ihrer höheren übermechanischen Gesetzs 
lichkeit durch Abhärt ung, das Wort im weitesten Sinne 
gebraucht, Aber ein solches Stärkungsprinzip der Lebenskraft 
konnte die Medizin nicht aus ihrer Lebenslehre ausbilden, 

Teil sie die Lebenskraft leugnete und deren Annahme für eine 
sedankenlosigkeit und Geistesträgheit hielt. Geschichtlich 

sind daher die Vereine der persönlichen Gesundhefitspi Lege, WE 
aturheilvereine, Kneipp-Vereine usw. aus den Volke mit dem 
Sesunden Lebensinstinkt hervorgegangen., 


1 Aber die Nedizin muss auch auf Grund inrer mechanistischen 
ebenslehre zu einer falschen Krankheitslehre von Wesen 


‚der Krankheit kommen, d.h. sie kann in den einzelnen Krankheits- 


jer neinungen, den Symptomens;.nur s eh and Lehr ker 
Ftrankheitsursächen? oder'nur etwas; E ins kranie Aan 
Sische.»" erblicken und in diesem Sinne auch die Heilung 
“TStreben wollen. So ist es in der Tat. Bei der Betrachtung der 


KK 


1828 


e 
oO 

Rückkemmen? ‚denn. dadicch enzstveht Buch” ein Earl (are 
Her ER AN ue E pr = kan dcr Nazi green Leet GG Fr 
einer Synthese der beiden Auffassungen vom Wesen und der Bebe 
der Krankheiten geführt Er hat die BroLcgie, d.n., dcs 

vom Leben und seinen Gesetzen in den Brennpunkt der Erörterung 
gerückt und damit der Gesunderhaltung des Menschen und der 
Bekämpfung der Krankheiten erst cine breite gesicherte Grond, 
geschaffen, Die sich früher vefehälezüen Denkrichtungen Fr 
Medizin, die mechanistische und die ükbermechanistische pe 
nunmehr gemeinsam an dem grossen Ziel der Gesundheitsführun 

in früher.nicht gekannten Ausmass. Ir den Fortbiicdungskoeee 

für Ärzte sowie in der Schaffung der äÄrzteführerschule Alt-Reh 
ist dafür gesorgt worden, dass- diese Grundsätze und Er komi 
Allgemeingut aller Ärzte werden urd sich so nicht nur in eine 
fernen Zukunft, sondern jetzt. schon bis in den .entlegendseg 

Gegenden und in das kleinste Dorf auswirken Können. 


— 
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Wissenschafitliche Geseilschaft in der Gesundheitskanner 
des Generalsouvernement®s. 


Klinischer Abend am 25.4.im Deutschen Distrikts 
Krankenhaus. 


Präsident Dr. Wa Ibanun m begrüsste die Abhaltung mcp 
mässiger klinischer Abende, die die Zusammenarbeit zwischen 
den Arzten der Zivilverwaltung und denen der Wehrmacht, auch 
auf dem Gebiete der wissenschaftlıchen Arbeit zusammenführe, 
nachdem sich gerade die Zusammenarbeit auf gesundheitspoliti- 
SenemrGeDiv Le, 50 bewehrtchabe, 


Fr ä's da o'r f': Über Pseudotumoren der Muskulatur. Ref.stell 
echte Neubildungen der Muskulatur wie Myome, Kkabdomyome etc, 

Pseudobildungen gegenüber, die mit der Muskulatur nichts ande 
res gemeinsam haben als den Sitz innerhalb derselben. An Hand 
einer Reihe von Fällen konnte er nachweisen, dass diese Pset- 
dotumoren meist die Folge eines Traumas, also eines Blut- | 
ergusseS waren; -der Aurch si Laung unspezifischen Bindegewebes, 
das sich letzlich wiederum durch Punksionseinflüsse spezifisd 
umformte, zu einer Art Neubildung geführt hatte. So konnten 


innerhalb dieser Pseudotumoren, Knorpel:--ja Knochenzellen ge- 
funden werden. 


Krankenvorstellungen durch die Chefärzte der Abteilungen: 


Ir elen Se 


est Diiferertialdiagnose des Ulcus ventriculi perforatum: 


— reg ——— mm ol a ramm 


Tetanie eine freie Perforation vortäuschend. 


H " me me 


Vort. bespricht an Hand des Krankengutes zweier Jahre die pif- 
ferentialdiagnose der freien Ulcusperforation /10 Fälle mit 
Erfolg durch Übernähung operiert, 2 Fälle nachresiziert. Das 


TOJ 


er Salt zunächst als perforierte Appendix, 1 Fall als inear= 
cerierte Hernie angegangen/. Hinweis auf die Fälle, die unter 
Benzasnose Ulcous ventriculi nerforatum Cperier%, keinerlemrkranz 
ersbefund am Magen oder den übrigen Bauchorganen erkennen 
en ` Cor dei oire sic h t,z daS Krankheitsbiie senner Neues 
Bee des Gargi- solare Aufgestellt.hat, die- jedoch I on j ei te S 
ffe be re -erosive Gastritiden aufgefasst wissen mochte und aiic 
ffe oe ale solche erwiesen. sind... In einen gewisse Prezentease 
Beast auch Jetziere Erklärung. 


Ee Kette tines Arfter typisenen Zercherrreire u Il tee DER 
Ban eungewiescnen"Fatles,, bei Gen die-mnach Ak uge des sch 
Eraufnahnbare "Anamnese ver einem urnützen’Bingriff-bewahrte, 
Berngelte sieh um eine typische Tetani beiden 950oktunter TEE 
Annahme einer Perforation operiert worden war und Dei dem all- 
Bihjährlich mehr oder’ weniger heftigs tetanische Anfälle» auf- 
Ea ten wären, die hauptsächlich .das vegetative Nervensystem 
berzafen, Röntgenbefund: Spastisch-hyperkinetischer Magen. 


Möglicherweise handelt es sich bei einem Teil’der sonst unge- 
een megativen Operstzonserschbnässe, wieder erst E EG 
erkannt Fall zeigt, um eine /latente/ Tetanie. Anführung 3-er 


fälle von Apvendicitis mit tetanischen Anfällen. 


?/ Operierte Pankreascyste. Einnähung in die Bauchwunde, Heilungs- 
dauer 4 Wochen. | 


M Einseitiger Unterkieferdefekt nach postyphösem Abscess 7 Noma?/ 
Operationsplan der Gesichtsplastik. 


Bruns: (Dermatologische Abteilung.) 


i, Psoriasis vulgaris guttata et nummularis. 23 jähr. Patient 

Fam.Anamn, unbekannt,- Beginn vor 6 Wochen am linken Unter- 

Schenkel. Am behaarten Kopf und besonders an den Strecksei-- 
ten der Extremitäten zahlreiche kleine, scharf begrenzte, 
Ree e Prenniestuek — 2 WMarkstückgrösse, meist einzel 
Stehende Herde, die mit festhaften, perlmutterglämzenden 
Schuppen bedeckt sind. Kerzenphänomen und Basisblutung.- 
Stamm, mit Ausnıhme der KXreuzbeingegend, nur wenig befallen.- 
Sichtoare Schleimhäute, Nägel, Handteller und Fusssohlen 0.B.- 
Interner Befund o.B. Sämtliche Blutserumreaktionen negativ. 


Go Infektion eincs paraurethralen Ganges, Einweisungsdiagnose: 
PA.20 Jähriger Sonderdienstmann,- An der Unterseite des Penis 
Ir derRaichtungder"Harnrchre’ verlaufender etwa OMENA Tano na 
für Mandrin durchgängiger Gang. Öffnung geschwollen, entzündlich 
gerötet. Auf Druck eitrige Absonderung: Go ++ EK ++ Ep ++ Bk+.- 
Harnröhre und Adnexe 0.B.- Heilung nach Cibazolstoss und 
Verödung. | 


Bi lues I seropositiva. 22 jähriger Franzose. NIV vor 6, LV vor 
> Wochen. 5 Pfennigstückgrosser PA im Sulcus coronarius links 


ton Frenüulun.’ Spir. pall. ++ Ing. Drüsen bds. ++ Haut und Genee 


182% 


häute sonst o, Ba Am Lea" Nah Kahn-, Meinic Kl re 
stark positiv, am 19.4. WaR und M.KlL.R.Il, svark posttigeen 
Blutsenkung (Westergreen), 


4, Lues Ile 19 jähr. Pavwientin.»1940 Go, An kleinen und ef 
Lakien breite CGondylome. Spir. pall +++. An Stamm und es 
nitäten Schwach sichtbares macuLöses, SD. papulüses Eraser 
Beginnendes Leukoderm am Hals- Seroreaktionen stark nos 


R 38 mann ; Zur Differentisaldiagnose der diffusen bom 

© Alerenerkranztung. O 
Bin Fall von subchronischer Giomerulonephritis gab Anlass 
die Erscheinungen hämotsgener Nierenerkrankungen zu sprechen 
Hierbei würde cas Yolharäscshe Eintejlungsschema acr Vie 
krarkungen, benutzt, Gus sich für die Praxis ausgezeichnee 
wahr, mat, 


Bemerkenswert war noch das Auftreten einer Scharlachnephritis 
9: Wochen nach der Infektion, die hier "beobachtet wurde 
konnte Gaher mit ziemlicher Sicherheit abgeleitet werden 
die Nephritis rach Scharlach sicherlich nithi mit dam Tasse 
stoff zusammenhängt, sondern mit immun-biologischen Vorgängen’ 
noch EEN RE one pekar ter tur, 


Dr m kR#ssman> 


Die Sozialversscherungskasseo I Sr e ya iN ES 


Schreibt, im Konkurswege die Stelle eines Chefarztes dere 
aus. 


Diet Anste LT lunzsbedingungen „sind, rte Gent, Arti ZER Aller 
nen Grundsätze für die Anstellung, Tätigkeit und Entlassung fi 
Kassenärzte vom 24,.V1.1941 zu entnehmen.- 


| Die Bewerber haben weiter-einen handschriftlich geschri 
Lebensiauf ihrem Ansuchen beizuschliessen.- 

Die Bezahlung geschieht nach der Rahmentarifordnung für 
nichtdeutsche Arbeiter und Angestellte im öffentlichsn Dienst 
im Gen. Gouvernement vom 23.1V.1940/Ver.Bl.6.6.1.1I Nr.36 va 
Mai 1940/- &xupze I, Z1 900.- monatlich.- 


lermin für die Einbringung der Gesuche ist der pE Ge LIM 


Der Geschäftsführende Leiter: 
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Im Bereich der Sozialrersicherungskasse Dublin cinà folgeneee 
Ärztestelle zu besetzen: 


95 Hausarztustellen in Biala Poalaska nit einer Vergütung ig 
Bere, 
02 
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Ze Haymsärztstellen in ROW mim. einer "Vëigergëtecher Eur nes EE 


Si 2.Hausarzatstsilen-in Kadzyn nit einer Yersiktung für, je be 


v auf diese Gm haben Sich mal amtlicher e 
ıtens der zustwandigen Bett Gan met zu STWeige rn, Zoe 
er-Gesundheitskämmer registriert ofna una auch are Tide 
Bezährsungenf und VorbersTrursern Iesimzen, 
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Misserden müssenActe NBewerbe EE e Ceen A EE aus Den 
Bereiche der sozialen Hygiene: unai der Vorbeupztgemedizia besi 
end auch insadlgemeinen Grundrissen sie bei ihrer Praktik unvezrs 
Deidlichen Vorschriften der sozislen-Gesetzeebtng keinen. 
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Be kinssben»nmit den entspyechenden ewe ebe EE undsden #7 
eigenhändig geschriebenen Lebenslauf siung unter der Anschrift 
erssozialversichermaskesseiin Whi "innerkalns da lagen 
Don Datıun eZeser Bexkanntmachune an gerechnet elnzursichen, 


e EE E uU mende-TersoH 


N syo o m ` \ 
à ka? Ki da, B l 


morene nn an E 
um a 00) e vm E nm SE ug Cd EN 0 E e $ nn ne Ab o NR rn e AER ERR rg ET eet INS RRE EE em ep mine N rr LA mn TE E EE e DEE E e e nm 


MER ETF Een 


EE 3 
. Q e 
Ea a ED DES WEE nn ` Oo een H EE KEE pn e E DEE ege 


e Mee EE E EE EE tskanner LE eet eene fveTe 
ärztliche Stellen zu besetzen; | 
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\/ In Wloċawa Kreis’ Cholm- Qie Stelle des Leiters des dortige 


Krankenhauses 
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2/ In Opole Kreis Pulawy - die Stelle des Leiters des Zranken- 
hauses, 


5/ In liedzyrzec, reis 
giie sreo taea nt Ek Seat 
Die Beherrschung der 
Vë e, EE 
Bewerber wollen sich 
Lublin meiden. 


adzyn » Distrikt pubit ist’ de Dir 
Se 

utschen Sprache ist u.a. erwünscht. 

Sen'kr2au vorbanuene 

der Dietriktsgesundheitskammer 
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Von der Deutschen Post Osten werden weitere polnischen 
Arzte zur Betreuung der Postbediensteten angestellt.- 


Nähere Auskünfte darüber werden vor der Vermittlungssese 
der Gesundheitskammer im Generalgouvernement, Krakau, Albrecht. 
strasse lla. erteilt.- 
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Im Distrikt Krakau sind mehrere Hauptkreis-und Kreisazzt- 
stellen zu vergeben. 
Bewerbungsschreiben sind mit entsprechenden Unterlagen und We 
weis über kreisärztliche Tätigkeit an die U.-Abteilung Gesunl- 
heitswesen beim Gouverneur des Distrikts Krakau, Krakau-Adolt 
Hitleri Pas ebe E gel 


Es folgen: 
Bekanntmachung betr: Diphtheriebekämpfung 
Anordnung Nr.51 betr: Insulin-Rezepte 


Bekanntmachung der Regierung des G.G. betr: Gültigkeitsdam 
mancher Seren u. Impfstoffe der Fa Asid Serum-Institut. 


